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Beilage zum nebeispalter Dr. 17 vom 2$. flpril 1906.

Zwä 6'sätzU.
3Dcö fäät, e8 fug benn näbis erber grob«,

SBie b'atppi^eïïerrotjber merdjo müefet,
SBenn'S Sütanänoldj oerfulet faft, ftofop»!
Dnb pnb'rem Ofä SBränaliirjpgfe büefeet.

SaS d)ont fjalt au no (Sfjriegeranta fjer,
SBo '8 2Bnberöüg bifjämä fjorlt afläänig,
Dnb tljätit'« pt nöb gern bie g'ofintâ (Sfjeer,
®äb'§ roieber Sfjrtegl fäb ptt' bigofc ä 2Jîâânig.

Hufforderung.
Derjenige meldjer bemjenigen oom festen <5am8tag in ber benutzten

SJraueret ben Überjiepr mitgenommen, mefdjer mofjf befannt ift, mirb
fctemit aufgeforbert, ip Pffidjft mteber äurücfjubringcn, anfonften ir ge«
ridjtlidje Schritte ju geroärtigen pt.

Dilemma.
grüfjltng ift in» ßanb gefommen I*
gubilieren aüe Sögelein,
Unb in biefen pr ber freien grommen
©timmt audj itt) gar gern mit «n ftanb ein
«ber adj, bie SBinterfadjen finb jerriffen,
©le befeifjt fein 3ub mir mep.
ttnb bie^6ommerfteiber au8jufüfen
SBo nimmt ein pngernber Sßoet profa'fdjen Wlammon pr?

Besser aie Gold.
SUtein oerfiorbener Onfel mar bodj ber befte aller Dnfel«!"
©at bir moljl feine SDxUIion oermadjt?"
»Stein, aber feinen SBeinberg! ,*

Offerte.
ïiue 3eitung fudjt einen Mitarbeiter; SPrimarfajüIer auigefdjloffen.

\

Zweifel-Weber, Schweiz. Musikhaus St. Gallen #
Crosstes Musikgeschäft der östlichen Schweiz

empfiehlt höflich und zu coulanten Preisen :

Pianos, kreuzsaitige, von Fr. 650. an,
Musikinstrumente jeden Bedarfes,
Musikalien in grösster Auswahl- 8

Kataloge gratis.

Êinsicht'Sendungen.

f. Zeitungen, Kataloge etc. 70

Ernst Doelker, Militärstrasse 4850.
elektr. Betrieb, - Zürich - Telephon 394.

M41lll411 welche vorzeitig
tU BYrDsw l!- Abnahme ihrerJtllttll« besten Kraft~ wahrnehmen,
wollen sich meinen Prospekt (geg.
Ketourm.) gratis kommen lassen.

E. Herrmann, Apotheker,
Berlin N. O., Neue Königstr. 7.

Amerik. Buchführung lehrt gründl. durch
Unterrichtsbriefe. Erfolg garantiert. Verlangen
Sie Gratisprospekt. H. Frisch, Bücherexperte
Zurich. N. 3. MBBMZEMSittMMBB

w er Geld sucht von 100 Fr,
an (zu jedem Zweck) wende
sich an Th. Laars, Berlin,
West 57.

Photos
sorgfältig gewählt,
marken (Cabinets,
turen). Bücher in

R. GENNERT. 89 0
PARIS.

fur Kunstfreunde,
schöne Pariser

Originale in bester
Ausführung. Illus-
triert.Katalog nebst
hübscher Sendung
à Fr. 3,50-5-10. Brief-
Stereoskop, Minia-
allen Sprachen.
Faubourg Saint-Martin'

14

a

rote und weisse, glanzhelle, hiesiges Cewächs, auch Waadtländer,
sowie Coupierweine, weiss und rot und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Naturweine

in beliebigem Quantum. Leihgebhide von 50 Liter an zur
Verfügung. Trester und Hefenbranntwein und Kirschwasser.
59 ' Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

Besitzer oder Käufer vonWasch-
maschinen werden in ihrem eigenen

Interesse ersucht, Prospekt
über den 30

Waschmaschinen -

Motor ,Neptiin'
das Neueste und Beste aufdiesem

Gebiete zu verlangen.

E. Häny & Cie.,
Maschinen-Fab/ik,

T-a» Meilen, mm-

DERLA
macht schönes, volles Haar,

Unübertroffen zw Pflege der Haut.
Ueberall erhältlich. 22

Seapuo?!: H. Grzenkowski, Zürich.

Buch *r" Ehe
v. Dr. {le tau mit 39 Abbild.
statt Fr. 3. nur Fr. 1.25. 6

R. Oschmann, Kreuzlingen 1.

_ J. Schulthess, SchÉMChcr
1 \ 29 Rennweg ZÜRICH Rennweg 29

y^f %\ Telephon Telephon^^r' Jj Naturgemässe Fussbekleidung f. Kinder u. Erwachsene.
Çj.' A Auf Grundlage neuester Forschungen erster Autoritäten.^.00^****'^ Reparaturen prompt und geschmackvoll.

Spezialität : Richtige Beschuhung von Plattfüssen.
sowie verdorbener und struppierter Küsse. 96

Reitstiefel Bergschuhe. W*W Nur nach Mass.

|

\

f
1 *'

U. Wiesendanger
->4> ZUG <4-f- 23

Spezialgeschäft io Hotel-Bedarfs-Artikeln.

Nickelplattierte-. Reinnickel-
' und versilberte Tafelgeräte.

£f BASLER LEBENSVERSICHERUNGS GESELLSCHAFT
1 V w Lebens,-Remten-&Unfall-Versicherunü Wlj!Direktion in Basel, Eusabethènstrasse 46? Vertreter allerorts tV*

t

Vellage ?um Nebelspalter Nr. 17 vom 28. April wob.
G's'àìî.

Mä säät, es syg denn näbis erber grobs,
Wie d'Apvizellerwuber werchä müeset,
Wenn's Manävolch verfulet fast, holops!
Ond hönd'rem Ofä Bränzlitypsle buchet.

Das chont halt au vo Chriegerzytä her,
Wo 's Wyberzüg dihämä hockt alläänig,
Ond thätit's hüt nöd gern die g'wohntä Cheer,
Gäb's wieder Chrieg I säb hätt' bigotz ä Määnig.

?Zuffovcl«rung.

Derjenige welcher demjenigen vom letzten Samstag in der bemühten
Brauerei den Überzieher mitgenommen, welcher wohl bekannt ist, wird
htemit aufgefordert, ihn höflichst wieder zurückzubringen, ansonsten »r
gerichtliche Schritte zu gewärtigen hat.

Vilernma.
.Frühling ist in» Land gekommen I*
Jubilieren alle Vögelein,
Und in diesen Thor der freien Frommen
Stimmt auch ich gar gern mit Anstand ein
Aber ach, die Wintersachen sind zerrissen,
Dte beleiht kein Jud mir mehr.
Und die^Sommerkleider auszulösen
Wo nimmt ein hungernder Poet prosa'schen Mammon her?

Lesse? à Golct.
Mein verstorbener Onkel war doch der beste aller Onkel»!"
.Hat dir wohl seine Million vermacht?"
.Nein, aber seinen Weinberg! ."

Offerte.
Tine Zeitung sucht einen Mitarbeiter; Primarschüler ausgeschlossen.

IweiielWebei', sàà «us»-»- 8t. Kànî
LrLssto» IVtusitìZvsotistt ctor östllotion Sotiwvii

smplisblt köHilld unâ ?u eoulantsn preisen i

pisnos, krsu?saitigs, von k'r. 650. an,
Musikinstrumente» jecien lZsciarles,
IVIuslkslisn in grösster .>X.uswabI. 8

Kataloge grstis.

Linsicbt-Zenäungen.
«5

t. 7.eituiigen, Xàioge à. ^
tïrnsi voelkec, iXtiiitàrstrasse 4856.
elàtc. iistrisi,, - Tüniel, - 'fslsi>lic>n 3S4.

Hê.^--à.. -vvelàe vorzeitig
«RI ^. .V!>naln>u! >!>r,;r

^ ^ walirnebiiisn,
^vollen sieb meinen Prospekt <geg.
lìetourm.) gratis kommen lassen.

L. tterrmann, àpà^^
kerlin IX. iXeue Könixstr. 7.

^tmeri^. Slloà/iid?uoF iekrt grilnrN. ciurct'
Unterrieiitsdrlele. erwig garantiert. Verlangen
Sie Lratlsorosneiit. ^r.^iseii, Siietierexoerte
^uricii. ri. Z. !7 W^^x>^W>iM>>^>

V er KM Ml VWWkr.
an (/.u heilem /week) wencls
Siek an l^ii. l.sars, Ssriin,
«sst S7.

Pll0t08
sorgMItig gsxvàiiit,
murksn (('niiinsts,
lursn). àtietisr in

n. cuiririckr. gg o
?»Ni5.

fur Kunstfreuncts,
sciions pariser

Originals in dsstsr
Xust'ünrung. IIIus-
lrisrr.Kalalog nekst
tmbsetisr Ssnciune
à iì 2.S0-S-I0. I!, ist-
Ktsrsosicop, »inia-
slisn 8praei>ön.
I^audourg Saint-Iriartm'

14

rote uncl weisse, glanzuslie, tiiosig-ss oowä^tis, auek Waaätlänäsr,
sowie Loupierweins, weiss unä rot unci sremcls 'l'isekwsins in vsr-
selrieclensn prsislagen, olksrieren unter (Garantis nur reiner IVatur-
weine in beliebigem «Quantum. I_,eikgsbil^ciö von 56 Imiter an zur
Verfügung. I'rvstor unci I^vtontzrsnntwoin unct Kirsotiwsssor.
5g ' Vei-bancl V8t8eliw. lanà Kkll088kit8esiaften ^/ilitki'tllu»'.

öesitzsrocler Käufer von Vv'asek-
niasctiinsn wercien in il>rem eigenen

Interesse srsuebt, Prospekt
über clen 36

Moi' MMn'
das Xeueste unci Lests ausciissem

(^ebiets ?u verlangen.

HäQZ5 «à- vie.,
IV>a8euilikli-^ab.il<,

maekt sobönss, vollss Haar,

Usiisrali srkâlllieii. 22

ilM'^ ». Kk-?enl<ow8t<i, ^ünek.

V. vr. kìetau mit 39 H-bbilcZ.
statt k'r. 3. nur k'r. 1.S5. 6

ft. Nzcàsnn, >trsu?Iinzon I.

/ ì 29 kennvvex XOl^icN kennvvex 29
l'slepbon l^eiepbon

^^F^ ^/ MlirMàsse kliâsveiiIkilZlluZ l. Xilnlör u, Lrvàenk,
i?ì^l^ ê^-^àâ^ ^ut VruixIIStsS nouesrerl^orsl'Iiungsn srstsr Xutorltürsn.

Spe^IsiitS« : iîidni^ft Nss^InU^un^ vc>n I'latlfüsssn.
soxvis ver<Icirdsuer unci slri>l>i>isrier i-'üsss. 9K

I?eitstieîel ^ kerxsekuke. I»t^ à nack àss.

H - u. Wie86N(iangel'
2^ U Q «i-è 23

.ptt!chk8ekâft in nôiel-ôeuuls5'nstii>à

diielcelplstiiei-te-, Iteinniàl'
^ unci vsrsildsrts Il'sfslKsràto.

1 V W devens -kiTi?^ 4
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